
TONALi TONALi TOURTOUR  KonzertKonzert

IN FELLBACHIN FELLBACH

14. Juli    
2021

17 und 20 Uhr

Tickets kosten 10 € und sind im Vorverkauf ab 01.07.2021 beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 7,
Telefon 0711 / 58 00 58 erhältlich; über die Schulen bereits ab dem 24.06.2021.

© Georg Tedeschi

© Rene Gaens

© Markus Kuczewski



Mittwoch, 14. Juli 2021, 17 und 20 Uhr, Schwabenlandhalle Fellbach

Werke von 
Johann Sebastian Bach, Maurice Ravel und Astor Piazzolla

Elene Meipariani, Violine
Sebastian Fritsch, Violoncello
Josefa Schmidt, Klavier
Stuttgarter Kammerorchester
Kooperationsschulen: Auberlen-Realschule, 
Friedrich-Schiller-Gymnasium, Gustav-Stresemann-Gymnasium

Jung organisiert. Jung spielt. Jung hört.

TONALi TOUR
Die TONALi TOUR bringt als innovatives Projekt kultureller 
Bildung talentierte Musiker:innen in Schulen und Schüler:innen ins 
Konzert.
 
Wie das geht? Die Gewinner des renommierten und hochdotierten 
Hamburger Instrumentalwettbewerbs TONALi arbeiten eng mit 
jeweils einer Fellbacher Patenschule zusammen. In diesen Paten-
schulen gründen sich Schülermanager-Teams, die in einem ersten 
Workshop zusammenkommen. Hier werden Grundkenntnisse des 
Kulturmanagements vermittelt und Verantwortung übertragen. 
Es gilt, die Schulkonzerte sowie das abschließende TONALi-Konzert 
vorzubereiten. Es folgen inspirierte, von Schüler:innen verantworte-
te Schulkonzerte mit den jeweiligen Patenmusiker:innen.  
 
Die großen TONALi-Konzerte mit dem Stuttgarter Kammer- 
orchester und den TONALi-Solist:innen am 14. Juli sind die Ab-
schlüsse dieses über mehrere Monate angelegten Projekts. Die 
Organisation obliegt den Schülermanager-Teams, die aus den drei 
teilnehmenden Schulen zusammenkommen. Ihre Aufgabe ist es, 
Mitschüler:innen, Familienmitglieder und Bekannte für das Konzert 
zu interessieren, einen Konzertabend mitzuverantworten, der 
künstlerisch höchste Qualität bietet und der dadurch lebt, dass er 
von Jugendlichen bespielt, organisiert und besucht wird.

14. Juli
2021
17 und 
20 Uhr

 

Eine Veranstaltung des Kulturamts Fellbach mit freundlicher Unterstützung 
der Karl Schlecht Stiftung.


